
Babäk a.Tafrethi, hier In Betleltung von

Gärtgeber lohannet 5tübler und von

rhomar sattlegg€r (von techtt), nutzte

einen Beruch aufder EmbetgerAlm,um In

berterTwaN-Maniereln Bild det nächt-

lkhen Himm€le aufzünehmen.

österreich
Babah A. ToJreshi ist der Gründer des Proiekts 'The world at Night< (TWAN)' einem

weltweiten Zusommenschluss von Natur' und AsttofotogrcJen Anlösslich einer Tour

durch Österreich worb det im Iran lebende Wissenschaftsiournalist Jür die Mission von

TWAN, die Schönheit des Stemhimmels als völheruerbindendes Element einzusetzen'

besuchte
Botschafter der Sterne

kulturerbestättenbilden denVordergrund

ftir fäszini€rende Himmelsaufaahmen,

die mittlerweile zahlreiche internationale

Astronomie und Wissenschaftsmagazine

zieren, so au.h die Zeitschrift Sterne und

Welt.aum (siehe S.52).

Auf Einladung de Astronomers with

out Borders. (AWB) besuchte Tafreshi

kürzlich Österreici. Seine Tour erskeckte

sich von Wien über Oberösteneich,

Kärnten und Salzbug bis nach Tirol. Da

mit folgte Trafeshi einer Einladung von

lohannes Stübler, dem österreichischen

nationalen Koordiutor und Sonde.bot

schafterderawB (siehe suw 2/2011 S 90)

cemein-sam mit TwaN möchten die as

tronomers Without Borders den ceist des

internationalen lahEs der astronomte

2OO9 durch globale Aktionen weitedeben

lassenundmithformationenundBildem
auf ihren ?tattformen wwwtwani8lt org

sowie ww.ästronomerswithoutborders.
org astronomiebegeisterten Menschen

€ine weltweite Bühne bieten

Tafteshi besuchte die in rinz veEnstal_

tete central European Deep Sky ImaginS

Auf der in Linz veGndalteten intemätiona_

lenlagungCEDlc 1r tt€llten BabakA.

räfrcrhi (rechtr) und sein cartgeber

Johannet 5tübler DSt€Ine und Welt€umr

rcr, wo regelmäßlg Beitäge tum PrejeK

T\er Name Babak A Tafrcshi ist inter

l-l, nationä | ern synonym für 8toßartiSe
nächtlich€ Himmelsaufnahmen, fürloto

gBfien des klaren sternenhimmels an den

schönsten Plätzen der Erde- Damit ist er

zugleich ein Protagonist für das 'Weltkul_

turerbe Sternenhinmel( Mit seiner l.lee

unterstützt Tafreshi all€ Freunde und Be_

wahrer eines dünklen Nachthimmels.

Nicht nur die astronomen haben ein fun

damentaies hteressedaran, sondem auch

im Hinblick auf die kommenden Genera_

tionen ist es ein eßtrebenswertes Ziel,

dieses stück Natur in das Bewusttsem

weiter Bevölkerungslreise zu bringen.

auf der Website des Projekt, 'The

world at Night{( (TWAN) vereint Tafreshi

Aufnahmen der weltweit besten Him

melsfotografen (siehe suw 9/207a, s 44).

Hierb€i geht es nicht um hochspezialisier'

te Astrofotografie einzelner Himmelsob_

jelte, sonden um die Abbildung des sier

nenhimmels in zusammenhang mit uns

Mensch€n und unserem Heimatplaneten

Erde. Großartige Landschaften und zum

Teil beeindruckende Gebäude von welt
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Mit teinen vortläSen zur AttrofototEfi e

veßtand ee Taf rcrhi, viele Intercsriene für

dae Proj€kt TWAN zu gewinnen,wie hier im

Planetaium defSt.dt Schwaz in Tirol.

Conference 20u (CEDIC :ll), bei der A!-
trofotografen aus 20 Nationen vertreten
waren. Hier gestaltete er einen vortrag

und einen TWAN'Workshop. auf seiner

weiteren Tour durch Österreich brächte
Tafresbi die Idee und das Credo der TWAN-
Fotograne quer durch die alpenrepublik
- ob auf stemwarten, in (lublokalen, im
Planetarium oder an der Universität. Mit
den großartigen Aufnahmen eelang es

ihm, überall Menschen tur das Projekt zu

Dank Wetterglück konnte Tafreshi
neben seiner vodragstätigkeit den Aul
enthalt in den Bergen Osteneichs nut-
zen, um weitere eindrucksvolle lwAN
aufnahmen und Zeitraffervideos zu
gewinnen, die er demnächst auch aufder

Webseite des Proiekts bereitstellt (siehe

Bild links oben).
Mit seinem Besuch in österreich setzte

Tafreshi eine Erfolgsgeschichte fort, die be'
reits im ]ah.2007 begonnen hatte. Damals
war TWAN das erste offizielle weltweite
Projekt der Astronomers Without Borders,
und im Internationalen lahr der astrono-

mie 2009 wurde es von der UNESCO und
von der Intemationalen Astronomischen
unioD als sonderprojekt eingerichtet

Das Karolinska Institut in Stockholm
ehne Tafreshi fit seine ldee und seine
werke zuletzt mit dem Lennart Nilsson
Awad, den das Institut tur außergewöhn
liche reistungen in der wissenschaft-
lichen Fotografi e verleiht.

]OHANNES STUBLER

J OH AN N E5 5f U B LE R itt A note u nttronon
bei der Li nze r Artronamßc he n 6e n e i h tchdJt
in otteneich. tu engaqiert skh aß notionaler
Kootdinotot del astrcnameß Withaut
Bordeß. zudem ßt er "Fellow oJ the Royal
Attrcnomical saciety in London".

webllnks zu einem Bildbericht über die E€-
sänte TolrTafreshis durch Östeüei.h sowie zu
den beteiligten Organisationen inden Sie unte.
w.astrononi€-heute.de/anikel/l0$$r

ab € 1.950.-
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